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B E T R I E B S R A T 
Eisenbahn und Häfen GmbH 

 
gez. Müller             gez. W. Franke 

BR-INFORMATION 

Im Herbst 2004 wurden wir im Rahmen des Projekts 2006 darüber  
informiert, daß das Rechnungswesen und die Entgeltabrechnung aus-
gegliedert werden sollen.  
 
Das Rechnungswesen soll in ein sogenanntes Shared Service Center 
ausgegliedert werden. Dies bedeutet den Verlust von Arbeitsplätzen 
bei EH. Für die Entgeltabrechnung ist eine ähnliche Variante geplant. 
 
Am Montag (24.01.05) will der Vorstand über die Ausgliederung ent-
scheiden.  
 
Wir machen uns erhebliche Sorgen, um die Existenz unserer Kollegin-
nen und Kollegen. Nicht nur weiterer Personalabbau, womöglich auch 
Tarifflucht, andere Arbeitszeiten, Heuern und Feuern als Modell der 
Zukunft? Heute das Rechnungswesen und die Entgeltabrechnung als 
Tabubrecher, morgen die anderen kaufm. Dienstleistungsbereiche, die 
Sozialbetriebe und übermorgen dann die techn. Bereiche? 
 
Wie lange will man uns eigentlich noch als Kostenfaktoren und 
Wertevernichter von Seiten des Vorstands und der Geschäftsfüh-
rungen sehen? 
 
Wir bitten alle Beschäftigten der Eisenbahn und Häfen GmbH um Un-
terstützung der betroffenen Kolleginnen und Kollegen durch ihre Un-
terschrift. 

N E I N  
zur Ausgliederung Rechnungswesen 
und Entgeltabrechnung 




